
Der Patriot und Demokrat.
DaS Detter S^niee.

DaS für diese Jahrszeit so nngewöbnlich
warme Wetter wurde l>tzre Woche bei uns
mit Einemmal nnierbrochcn Am Dienstag
Morgen batte der Boden einen ganz leichten
Überzug vo» Schnee de» erste» ten wir in
diesem Spätjabr noch geseben batte». Der-
selbe mußte aber so wie die Sonne emporstieg,
bald weichen. Am folgenden Morgen nun,
batten wir eine zweite Auflage die einige Zoll
tief war, und während dem ganzen Mit-
woch schneite eö zuweilen und wieder zuwei-
len regueie eS, welches natürlich so unange-
nebmes Wetler ausmachte, als dies wobl e,e»
scheheu kiN». Am Abend verschwand daS
Gewölk, und seit der Zeit baben wir ziemlich
kaltes Wetter. Unsere Straßen sind, wie sich
dies leicht denken läßt, beinabe nicht zu pas
sire»; indem dieselbe bei dem »eiiliche» Re-
genwetter t>s ausgefahren wurdeu, und nii»
der G-liiid theils »nd tbeils nicht gefroren ist.
Man mnß aber nur etwas Mednld haben,
mit es wird sich bald wicdcr alles recht ma-
chen.

Die Wi » terAbend e ?Dem zu
Eolumbns, Obio, erscheinende» 'Westboteu,'!
cntiiebmen wie naciistehendtn teeffiichen Ar-
tikel, den wir ebenfalls der Beberzigung der
Dentschk» unserer!),'ichbarschast empfeblen:

Der Winter mit seinen langen Abenden ist
stark im Anzüge. Was könnte in diesen lan-
gen Winterabenden, bcsonders für den Far
iner, der "mitten im Biisli wohnt," niiler-
lialtender sei» als eiiie Zeitung? Was ist
erfreulicher aIS wenn die Familie in» das >!i>
st ig flackernde Kaininfeuer schaart, und dem

Vorleser mit gespiiiuter Miene zubört ? Für
jedes Familienglied bietet ras Zeitungsblatt
etwaS belehrendes. Unterbauendes oderNütz
liches dar. Den Hausvaier interessire» die
Vrrliaiidlungcn des Congreßes und ter Me-
setzgebliiig, die Berichte vo» unserer Armee
»nd ibren Siegen, die Markprcise, Bankno-
tenliste, Erfindiittgen, Ackerban, li. s. w.?
Die Haiisfea» findet »iiterbalieiide Erz ibl-
nngen, nütz iche Hansmiitel, ». f. w Die
blübcnde Tocliter sucht die Heiratbsanzeigen,
und die gute Mroßinuiter die Slärbefälle un-
ter den Bekaiiiitmachiiiigkii auf. Kurz, alli"
fiiideu etiois was ihueii Vergnüge» Hud Be
lchriinq gewährt. <

U»d doch giebt es unter unser» Landsle»-
ten viele die nicht eine eiuzigtZeitung balteu!
Viele scheuen den geringe» Preis, bedenken
aber nicht, daß sie oft durch eine einzige Zei !
tuugsnuinmer das doppelte des Preises spa-!
Ren würden, nnd sebr bäiifiz zebnmal so viel
fnr antere, ganz nberflussige Dinge anSgebeu.

Freunde, ibr spart am unrechten Platze;
versnchts einmal nud laßt euch vom nächst
wobueude» Postmeister eine Zeitiüig verschrei-
be».

Der i» Berlin gedruckie ?Demsl e Cana-
dier" vom Isie» October sagt -??Unsere Le-
ser werde» sich erinnere», daß vor eiuigerZeit
ein junges Mädchen, RameuS McDonald,
von de,» Herr» August Camero», auf Mar-

einer Stachelbere aufgeiioiumr», vor MeriUit
gebracht, und von zwei Magistraten gestraft
wurde. Der Vater des Mädchens verklaqtc
nun die betreffende Paribri beiden letzten Aft
sisen fnr de» Schadenersatz, »nd wir verneb-
men aus dem ?Brilisb Wbig," das: die Jnry
dem Kläger eine Euischädiguiig vo» «2 Pf,
nud 16 Schilling zuerkannte. Der Oberlich-
ter bemerkte, es sei eine so gewöbnliche Sact e

von den Früchten in einem Obstgarten zn es
sen, wenn man durch dieselbe» gebe, daß ei»
Geistlicher das Vergeb-» begangen haben
möchte, für welches das Mädchen aufgenom-
men wo,den, obne es sich riiifallcn z» lasse»
was UurechieS getbau zu babeu. Der Aus-
gang dieses Prozcsses mag die kleinen Tyran-

nicht ungestraft uriierdriicken durft».

Farada y , einer der größten Cbemiker
und Pbysiker Englands, bält l äufig'» London
öffentliche Vorträge, i» denen er seine neuen
Entdeckungen mitibeilt. In einer der letzten
dieser Vorlesungen wnrde plötzlich eine Dame
unter den Zuschauer« ganz blau im Mesichle.
Die Dame batte sich geschminkt, und die roibe
Schminke nabm bei der Euiwickeluug gewis-
ser Dämpfe, die der Professor erzengie, die
schönste blaue Farbe an, zum großen Jubel
aller Anwesenden. Eine Nachbarin machte
endlich die Unglückliche aufmrrksam, die ibr
blau angelaufenes Gesicht mit dem Taschen-
tuch brdeckit, und Verlege»heil sich
entfernte.

'

Richard I- Turner, Clerk iu der
Mechanics Bank zu Baliimore, welcher die
Bank anS einer bedeutende» Meldsumme ge-
schwindelt, sich dann anS dem Staube mach-
te, und auf dessen Ergreifung der President l
der Bank eine Belobiiung von SI6ON setzte,
ist am 7ren November von dem Polizeibeam-
jen Cook, aus Baltimore, iu Kingston, Ober
Canada, gefangen worden. Letzten Freitag
traf Herr Cook mit tem Gefangenen m Bal-
timore ein, welcher sogleich »ach tem Mefäng-

r.isse abgefiibrl wurde, nm sein Verbör zu er-
«varteu. Die Belobniiuefvo» »IDO6 wurde
auf der Stelle Hru. Cook ausgezahlt.

Die sämmilichen 26 Staaten der Union
bringen durchschnittlich bervor : 1<»«i,547,UU >

BSbl. Wei,e» »nd 417.88»M685b1, Mais;
man ersiebt also, daß von ter ganzen Prodnk
tion der Ver Staaten in den obigen lU west-
UchenStaateit mebr Fünftel des letz
»er» und fast drei Fiinftel erste,iMeiraides
gewonnen werde» ; mebr als die Hälfte dieser
Produktion findet seinen Markt ausserbalb der
Staaten, in denen es prodnzirt wurde.

Ss ist klar, daß die westlichen Staaten sehr
bald einen überwiegende« Einfluß in unserer
National Mrsetzgrbuug babeu werde»; der

nächste'Census gibt ibiieii wabrscheintich schon
166 Repräseniaten im Cor.greß.

Das Dampfboot Atlantic gieug urülich zu
Fischers Eiland verlöre», wpdurch zwischen
!!6 und 46 Personen ihre Leben einbüßten. !

Am Schluß unserer Zeitung erhielten wir
noch die Neniqkeit, daß Tampico durch unsern
Squadron, am I4te» Npvember, obne Le-!
deiisverlust rinzenoinme» wurde. Di? Me-
ricaner gaben die Stadt frjcdlich auf als sie
dazu aufgefordert wurden.

Ein Einstnr z ?ln der Nacht vom
! Freitag anf Samstag sinrne ein Tbeil von
dem Brauerei Mebäute des Hrn Friedrich
Lauer, in Reading, von ter Last ter tarin
angel'änfikn Merste zusammen. Dneci» die

i Last war ein Tbeil der Front- nnd Miebel
Mauer bera»s>iewichen »iid das obere Mebälk
l'iS in den Keller berabgesunken. Der in tem
Gebaute wolniente würbe tnrch
den ersten Krach auS dem Schlase geschreckr
nnd batte kanm Zeit mit seiner Frau daS
Haus zu verlassen, ta wenige Minuten später
ilir ganzes Hansgerätb zertrümmert warte

Hr Lauer leidet durcli dies llnglück bedeuten- l
den Schaden, da ausser dem Mebänte ein gro-
ßer Tbeil ter vorrätbigen Gerste im Schutte

! verloren ging.?Beob.

Vi» tiiigohottrei Apfel,
j Herr Marli» Meyer, von Leaeock Taun
ftliip,L nicaster Caninv, soeben von
einer Reise nach bem Staate Obio
ktbrt war, zeigte uns, sagt der Laiicaster
'Volkssreund,' vorige Woche vo» ter Art
"Monster Pippin" genannt, welcher anf dem

! Lande von Herrn .Josepli Eby, in Siiinmit
Cannty, Obio, gewachsen ist, nnd der fünf
nnd zwanzig Unzen wog nnd sechzehn Zoll im
Durchmesser maß In so weit es große Aep>

! fel betriff,, sind wir daher geneigt z» glauben,!
daß dem "Buckeye Staat" der Vorzug ein
gerahmt werden muß ?Voltsfr.

Die Central R i e g e l b a b n,?

Es ist jetzt sebr wal'rscheinlich daß diese Bahn,'
weiche beabsichtigt ist die Columbia Riegel'!
babn mit der Stadt Pittsbnra zn
erbaut wert«» wirkendem bereiis vier Mil-!
li.'nen Tbaler sind. Von dieser
Summe unterschrieben die Cbiineils der City

Philadelpbia lndividuen et-
wa sl,si)<»,uc>6. Das ißesiDverlaiigt daß 5,-!

Tbaler n»terschriebeu seyn müßen!
ebe der Gouvernör der Gesellschaft eine» !
Freibrief br.villigeu kann; eS sind also noel>
eine Million Tbaler erforderlich »nd diese
glanbt man zeitlich von Individuen unter-

schrieben zn bekommen.

Schmerzlicher Tod. .Hr. Fen-
ster, welcher in eiiicr Säqmüble, 5 Meilen
untcrbalh Snnbury brschäftiqt war, büßte!

'»m vorletzten Samstag plötzlich fein Leben!
ein: Er wurde mit seinem unter der
Windiii'g der Sägmuble gef.inden, w?lche?
ein Stillstand der Müble verursachte
vieler Muhe zog man ihn als eine Leiche >

i Heraiis.

Eine neue Art Wagenräder sind im Staat
Nenyork rrsnndc» worden. Dieselbe sind
gänzlich von Eisen nnd sollen in allen Hin- j
sichten weit besser sein als die bölzernen.

In Pitts biirg werden jetzt nenn tägliche
Zeitunae» gedruckt?ror 56 lahrc» war da

! noch Wiltniß.
'

.

j Bei der neulich in Teras gebalienen Wahl,
wurden die Herren Kanfman nnd Pilsbuty
wieder aIZ Congreß-Mitglieter erwählt.

Die Uli terschlitzkammer zn Tnscaloosa.Ala-
bama ist neulich nns 5L666 in hartem Geld
beraubt Worte».

Die Sage gebt, als babe Meiicral!
Taylor unsere Regierung ersucht, Maj Gen.!
Scett zn il in nach Merico zn seilten.

Vevlieirntlict:
Vor einigen Wochen, durch den Ebriv.!

.Hrn. Dubbs, Herr S o l o ni o » K « a uß,
Witlwer, von Süd-?iiheithall, mit der Wilt-
we K c i p e r, von dieser Stadt.

Am letzten Sonntag, durch den Ebrw. Hr.
Merman, H e n r y W e b e r, mir Miß
Margaretba Anna Backenstoß
beide von Ober Milsord.

Am letzten Sonntag, durch den Ebr. s?rn.!
Zeller, Herr Henry Lessig, mit Miß Eva Eli,
sabetb Messer, beide von Salzburg.

(Durch den Ehr . Herr» Dubs )

von Nord Wbeitball, mir Miß Hanna Haus-
man von Heidelberg.

Am nämlichen Tag, Herr Jacob Knlms,
von Carbon Cannty, mit Miß Mary Nomig
von Nieder Macungie.

Am 22stcn, Herr Andreas Kerschuer, von
Süd'Wbeitball, mit Ä!iß Clarissr Haak von
Monroe Caumy».

Am nämlichen Tag, Herr Daniel Frei mit
M>ß Clemina Biegv, be>de von N, Wbrith. j

Am nämlichen Tag, Herr lobn Bärisch,
von Nord Wbeiiball, mit Miß Melinda A.!
Stapp, von S»d Wbeiiball.

Am nämliche» Taa, Herr Nathan Eber-1
bard, mit Miß Elija ?)»ndt, beide von Lud- >
Wbeitball.

Am nämlichen Tag, Herr Aaron Säger,,
von Nord mit Miß Hannah Sei-
pel, von Sud Wbeiiball.

z Am Bisten, Heu Jacob Reimer von Beth-
lebe>n, mit Miß Lowisa Schöner vo» Hano-
ver.

Am 2k>sten, s?err Mauasses G»tb,mit der
Miß Sabina Neorge, beide von S>. Mbeitb

Am nämlichcn Tag. Herr William Hauser
mit Miß Mary Ami Hartman, bridc von S
Wbrilliall.

Starb.
Am Freitag den Zvsten November, in S- !

Wbeiiball Tannschip. Lecha Cannty, E iu i-
l i a, Tochter des Herrn Joel Brown, in ei-
nein Alter von 2t) lahrcn.

Wie des Feldes Blumen werden.
So wird alles Fleisch zerstäubt!
Doch der Leib nur wird zur Erden !
Und der beßere Tbeil er bleibt.
Ja, dein Geist, o Jungfrau schwebet,
Dorten wo er ewig lebet.

Am 2:;sten November in Nord-Wbeithall
Tannschip, SibÜla Matilda, Töchterlein res !

! Jermias Ritier, im 7. Monat seines Alteis.
Am 24steu in Süd Wbeiiball, Lidia, Ebe-!

gatilii des .>>eren William Gruber, in ihrem
! Ittieii Lebensjahre.

j Am letzten Dienstag in N eder Macungie,
Herr Henry Diefenderfer, im YZsten bebenS-
jabre Er war ei» geschätzter Bürger »nd
bei feiivx Beerdigung predigte der Ebr. Hr.
Veiina»,

V r i e fl i st c.
Folgendes ist eine Liste ter Briefe welche

in letzter Woche in dem Ailcntanii Postamtliegen geblieben sind
Cbarles Bean. Samuel Bander. Henry

Boas, Henry Carstens?«. Sarah Claywn,
lobn Deichn.an, Frey, 2, Slnna M !
Fritz. Adam Miser, I. l«. Goundie 2, Timo- j
tl'y Geidner, Anna Wm, Minkinqer,
Lucilla Hartman, Meorge Henry, Adam Hee> l
ker, Joel lacoby, Valentine Knoll, Henry
Krämer, W>n Kramer, Wn. Keiper, losepb
Kiionft, Jacob Keßler. Miß Mar» Knerr,'
Edward Keck, Angeline Leibensperger, Ca
tliarina Levan, Louisa E- Landenberger, Ca«!
rolina Mickln, lobn Moritz, Marimillian j
Miller, losepb Minnich, Abrabam Newbard,
Reuben Newbard, Miß Sarah A. B. Rapp, i
j!>m. Sink, Owen Schrieber, Daniel Sny-1

der. Jacob Siple, sen., Cyrns W. Stabr,
F. Smitb, 2, Cbarles Sassaman, L.'

?lo»iig, Nathan Uobe, Ca>!
tbarina ?)onng, ?idolpl> (A. Ziegler, T.'omas
Wickert, Dornen nnd Ludwig, R- Acker, I.
nnd D. W. .^owel.

E. N. Neiih.ird, P.
December 1,

Von San ('uis Potosi.
We st P en n, Novemder 27, l?4k. !

Herren R G n t b, und Co., wollen
i Sie die Knie baben, und (besprach, i
> wcl>lieK wirklich unlängst statt fand, in ihrem

j Blatte anfnebmen?
Gespräch zwischen Michael »nd Peter

in Lynn Tannschip,
Michael. ?Weil Peter, wie geltts ?

Pete r.?S so-wM.ie gekt's bei Dir; dn !
bist ja uffgedrest as dn beirra wollst ?

M i ch a e l. Ja, do war ich die letzte
! Woch über» Berg g'fabren, und hab an's
Inc. Schivartze gestovvt?-und bin in dem sei
Klcidcrsti'br kumme, da kann ich dir aber sa-
ge, ich bab niei Tag des Lebens nicks wolsters
gsene, as dem sei Kleider sin, nnd ich bin dra
gange, und hab mir bei links Rock, Hose» u.

l läcket kaft.
! Peter? Ei, ich hab schiin so viel von
des Schwarze Stobr a'bört, for mei Nochbe-
re bringe schier allemobl eppes mir, wenn sie
noch Tamagna fabre, »nd ich muß es sage,

! -vas ich noch geseben hab, war räl wohlfel
j >ch »ik l ??a, ich will die Ki cnk kriqe,

! wenn du dort net alles so woblfel kafe kannst,
als in Allentaun Do sin nnsere Zeitungen
alsfart voll von lll'ler nnd Wagner, George

5 Wenner, und der Teufel wcs wie viel anne«
re, »nd du kannst gen>6 ans .

Jac. Scl,war;e Stol»r,
in West Penn, so wohlfel kafe, als an enig
em von sellc Platz.

Pete r.?lch glabs ; ich glabs ; Do hab
ich Cassinet g'seben, das mein Bruder Job»
die letzt Woch von sellem Stobr mit ruber

I bat, er bot SN Cenis die ?)ard gekost?ich will
' die Krammenotb kriege, wann wir »et als die
Zobr 75 Cenis und I Tbaler für die nämli-
che Güte bezahlt Heu.

M i rti l> r >. HZctl, rA i<i «,> ich dir sag, !
und so is es ah grad mit alle Artikel, vum!

! Anfang bis z» End, und wenn du mol niber
kummst, guck just selber mol.

Pete r.?Well, ich will, ich muß aber nun
geb- -gud Bei. O?was bole die Krumbire
in Tamagua?

M > ch a e l. 45 nnd Sa Cents hab ich
s'letztmol kriegt.?Mut Bei.

Ein unbemerkter Zuhörer.
December l, nqlm

Oeffentliche Vcndn.
Auf Samstags den Illten December, um

I Übr NachmiiragS, soll auf dem Platze selbst,!
i» Nieder Maciingic Taunschip, Lecha Cauu-
ty, öffentlich verkauft werde» :

Eine gewisse Lotte Land,
gelegen an der Straße die von Millerstaun
nach Manch,Cbuuk fiibrt, ungefähr eine Mei-
le von Schantzes Miible; entbalteud II»nd
einen halbe» Acker. Tie Verbesserungen sind

Ein doppeltes Blccf Wohn
l'ans und Schener.
ist amii ein Obstgarten mit!

anlcmObst darauf Das Land ist gutes Bau-!
Land in schickliche Felder getdeilt.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
! Aufwartung

John Hiskcn.
lDecember 1. > »,1m

S ch a w l 6.
Eine Nimrnlofe Verschiedenheit Schawls,

welche zn viel Raum ansiiebmen wiirden um

Ebrttfalls : Halstnct er, Handfchnbe, Me-
rinoes, Alpaccas, Ginabams, Musline,Flan-
iielle, Wolle nnd baiimivoUei'e Strumpfe,
»nd jede andere Art IieckenerGiiter, von dem !
Aewicht einer Nadel zu einem Anker. Zn
verkaufe» sehr wohlfeil am Stobr von

George Wcnner-
December 1 nqZm^

Eine entlaufene Kuh.
Es einlief dem Unterzeichne«

' ten, wobnbaft in Allentaun, vor
4 Wochen, eine dunkel-
Kub, mit einem wei-

ßen Streifen über den Vorkppf. Wer ibm
l Nachricht davon gebe» wird, soll eine billige
! Belohnung erkalten.

WilliamKern.
December l. nq3m

Weine und Cordials.
Bränty, Min, Drain, Whisky, lamaiea,

Spirits, Lisboa-, Teneriffee-, Port, Claret-,
Muscat- »nd Cbampagne - Weine, und jede
Art Cordials, an de» niedrigste» Preise».

Jede Art Landesprotuklen, Federvieb u. s.
w, werden au den böchsten Preisten ange.
iiomnieu, entweder für Baargeld oder im
Handel.

> Itiifet an und urtbeilet für Euch selbst, da
ich uichis sür daö Zeigen anrechnx.

George Weimer.
gegenüber Weiß's .Hotel, auf dem Markt-

Viereck.
December l. nqüm

Montcrev geftinmt und csn-
ttenouiuitii

Gen. Taylor siegreich :

,! (Schon längst.)
400M0 Bnschel Grnnddccreu >rer-

den verlangt.
(N. Wenner s

gegen die Welt.
Jetzt ist euere Zeit woblfeil zu kaufen, da

ich kürzlich von Nenvork und Pbiladelvlna
jurnckgekelirt bin, niir eitiem großen Stock

Trockener Giiter nnd Grocenes,
! I>1» lade alle ein die wünschen zu kaufen

bei mir anzusprechen wenn sie auch vorder
i bei andern Siobren angesprochen baben - und

dann benrlbeilt te» Uuierschied der Preiste
und

! Soeben angekommen »nd ausgeladen von!
den Booten "Bully',' ii^/'Pieventer."

IM große ">V ' Heren von trockenen Gü-
tern

1006 Tonnen Grocerjes.
I Tonne schattirte (Zasl'mere'.lanlcr Wolle.

üasbmere De (? Eosse.
Nibb .

5N MouS
256 " S.itiincO, von 2N CentS bis »15.0 i

per ?)rrp. ,
! 16 Cäse« bis zn 12 Lents

per?)ard. ,

l 06 <stiicke Tnch, nssovtirte FaWMdon !
b'«'

.
,

6 Stücke superfeines franzosiicheS Tuck',
von »4 bis 8 Tbaler.
"assortirle Cas!?neie, von ü2l> Cents bis
»2 23.

166 verlZychichLiie Moden Westenzeug.
Alles zu vo»

George Wcnner.
December I. ' ng3in

Oeffentlichc Vendu.
ES soll auf öffentlicher Vrndn verkauft

den Ikiten December, am
Stolir rM.iliilerzeichnrtcn in Heitelberg
Tannschip, Lecha Cannty, uänilich :

!Z!.'ollrnrs Tiilb, Cassiuet, Scliawls, Kat«!
tline. Spinn« und WöSeOvr, kleine Stichle
und sonst noch vielerlei Stobrgü/er, zu weit- i
läuftig zu melde».

Tükdir nnd Aufwartung wird gegeben von
dem Werzeichneiei«.

Kommt Mädchen nnd
lind sel'k was wir baben ;

» I
Necht set'tii feines wollnrs Tnch,

"

Und qml, schöne Kchaivls genug.
Koinim Männer und Weiber,
Und kaufet Euch Kleider,
Denn Winters ist's kalt.
Das Schlittenfahren kommt bald.

Hier ist eine schöne Gelegenbeir,
Zu kaufen Waaren obne Geld,
Bringt Butler, Eier und guies Fleisch,

> Wir nebmen es am höchsten Maiklpreis.
' Dlirs NlldN. !

December!. *'2 in

Doctor Appletons
bernlimte ?),'ittel gegen T.inl'beit.
Diese wertbvolle Medizin wird täglich be-

rnbmier. Dieselde eni irt nnfeblbar Taub»
heil welche lange bestanden bat, Painpblets
irelcbe interessante Certificate von C»ren in
sich schli'ßen,sind bei den Agenten einzusehen.

Noivard nnd Walton,
No. 3<K Markt Straße,

tc?» Folgende Herren sind Agenten fnr
den Verkauf dieier Medizin : R, Guth und

! Co, Allenianii, Peter Pomp, CMon, I V.
Lombert, Reading, und MarliikLup, Har-

Decemberl. nql)!

Doceor Killen' 6
Arznei - Mittel gegen Krankkffl?en der

Franeiizimincr.
Diese Medizin spricht fnr sich selbst, »nd

sollte in jeder Familie angeifoffen werten
können. Mebranche sie einmal und du wirst

Diese Medizin ist zu baben, bei N Gutb
u Co , Allentaun, Peier Pomp, Easto», I.
V Lombert, Reading, und Martin Lutz,Har-

j risburg.
December 1. nqlJj

N a ch r t ch t
wird biermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Administratoren der Hiiueilassen-j
schaft des verstorbene» Abra l, am W o r-!

! man, sc»,, letztbj» po» Nortl'aiiiplon Taun i
stl'ip, Lecha Caunty, ernannt worden sind,?

j ?IIIc diejenige daber, welclie uoct, Auferderui g
kobeu, sind ersucht dieselbe innerbalb!i Mo
nairn wohibestäiigt eiiiziibringe» ; diejenige
welche noch an besagte Hiuierlassenichaf«,
fchulviq sint, werden gleichfalls ersucht inner-!
halb besagter Zeit abznbezableii.

' Peker 57ul'er. Zlllentaiin,
Wprman, jr..North. Tip.

December I. nqttm I

Stahl Waaren.
Clasvs, 251 6 Beeds, Ringe und Tassels,

Lockets, u. s. w.? Ebenfalls : Fertiggemachte
Reiicules, Neckläccs und Bräxelets.vo» stab-
leiieu BeedS gemacht, sammt einem Assorti-
ments Fäncy fabrizirte Bägs von Seiden-
Velvef.

Alle diese Arlikel offerire ich 2? Prozent
woblfeiler, als irgend ei» anderes Waaren-
lager in dieser Siadt.

George Weimer.
December l. »gZm

Groce r t c 6.
Miller Caffee Pen bis 111 CentS, guter

Mucker vc» <> bis I<> Cents, Makerele, Cad-
ftsch, Kase i,n Großen und Kleinen, Molasscs
fnr 25 Cents die CiaUone, ein prächtiger Ar-
tikel, und sonst Alles in dem Grocerie Fache,
ivofür angesprochen werden mag, z» haben
an

Wcnners Etobr.
teceniber I. «!q?m

u Marktpreise.
Zlrtickl: per ' Allent, E-'sto».

Flauer . . . Bärrel S 5 kX« t 5 vq
W »ze» . . . Vitsckr! i«6 «>»

Roagen ...'-. 7.» 71^
Welschkorn . . «> >

Hafer ....?! ji^
Buchweizen . . ! ! 45 4^Flachssaamey . 1l» IIH
Kleesaamen .

. ü 6>t 4
Ti notbysaamen . j 2 2
Mrnndbeeren . > 4'-
Saiz . . . . i 56 4^

' Butler .
.

. i Pfund I>t I_X
Unschlitt ...>-- ««

Wachs ...-- 25 2^
Schmalz . . . H
Scl>i»?fNflcisch . > 7
Seite»stüi^. . t» -
Werken Garn" .
Eier , .

.
. Dntz. 16

Roggc.i.Wbiski,, Gal. Lä 2^
Aepfet.WbiSky . 2.» »»

! Leiuyhl ...

HickorwHolz. . ,<ilafte? 4 s>l 2 <XS

Eiche»-L>olz .
. , ! 3 stt j 4 vl^

! Steinkohlen. . Tonnen -1 l>6 1 8
Gips . .

.
.

! - ! «-V 4 «««

iI!' ' -

»»cbersicht i?er
Saame n.?Kleesaamen bringt »2

! bis K 4 06 und FlachSsaamen »l SS
> Flauer und Me Ht.-Flaner bringt S»
bis »5 75 Rogaenmebl SZ !)l »nd HZelsch-
kornmebl Hü 56 bis S j 62.

G e t r a 1 d e. Waizen bring» I 66 bis?
I 65 Eis ; Welschkorn 75 Cts ;

! bringt 73 ZenlS; Hafer verkaufte an S»
Cenis.

V i e h m a r k t. Das Hundert
RiiidSfleisch bringt 566 bis »6 S 6 ; Kühe
mir Kälber brachten 1V bis 26 Thaler. -

Schweinefleisch 4 5V bis S 5 56.

»S.chnnpfen, Austen, Anszekr«
i »nft ?s7>mrn ist zu jeder Zeit ein Beweis,

daß sich Unreinigkeir auf die Lungen gesetzt
! bat, welche, wenn nicht schnell entfernt, ein«
i Lungentzündnnq herbeifübrt, welche der nach,
! ste Weg zur Auszehrung ist.

j Wrigh 5' S indi a »1 sch e K r,i u >

ter p, li en, sie haben die Eigenschaft, alle-
traurigen Beschwerden zu entfernen, indem
sie den Magen und Eingeweide voiz jenen

! verdorbenen Säften reinigen, welch? nickt
nur die Ursache aller dieser Uebel, sondern

! jeglicher dem Menschen zustoßenden Krank?
Nr!' sind. Vier oder füufvo» Wrights inyi-

' anischtn an jedem Abend vor.
dem Schlaftugett:? eingenommen, werden i»

! ki»zer Zeit den Kipper «01, jeder Art pou
Schmerlen välljg befreien, zu derselben Zerr

! die Verdanungswerkzeiige wieder >N gut?
Ordnung bringen, und das Bjtis svll voll-
kommen reiniqeu, so daß o?»5

! jede andere Krankl'cit ans dem Körper ge,
trieben wird.

> »61 vor VersÄlsciinngen ! Da«
Publikum wird von einem nachgemael'ten Ar-,

l tikel gewarnt, welker überzuckert ist, und
'Verbesserte "«»dianisckc Pillen'genannt wird.

! Irl?'Obige schätzbare Medizin kann
wißbeii »11 oi-ni von R (H u t d,
und Eo in Alleiitaun, oder bei ten Agenteis
die in einer andern Spalte angezeigt find cr,
baUen weiden.

Es fthlt niemals !

> Dr. Cullcn's indianisches Kräuter
'vanacea.

Personen gerlagt mit Tsrofvlq, zsinqs.P«
vil, Cancer. ErnüpelaS, alten Wunden, Uli
cers, oder irgend eine Krankbeit die durch dl«

des Plurs entsteht, sollte» Nicht
seblen ?iachstebe»des zu lesen.

Leset! Leser! Leset!
Die Umerzeiä'iirte baden Herrn Isaat

Vroo k 6, jr, in der Markistraße, Pbila»
delpbia besucht, und geben feine Lage als ei,
neter merkwürdigsten an,die jeerbörtwurde.

Seine Kr.n kbei» war Scr 0f» la, und
ei batle denselben schon 12 Jabr» gedabt.?
Sein Gaumen, Naie,Oberlippe und der Deck«
el deö regten A»aes sind tadurct, zerstör»

! worden. Kurz sciuc L.'ge ist nicht zu beschrci,
beu.

Am Januar, begann er De,
Eiillenü Panarea zn nebmen, welches di»
Krankheit in einigen bemmte, und seit
jenrr ,-iest wurde es mit jedem Tage ununter,

i brochen besser. Neues fleisch bat die Stell«
der Narbe» e «genommen, und seineGesundi
beit ist wieder lierqestellt.

i 57ier folqen die Namen von 42 respektab»
leii Bürger, deren Namen wir aber derLäng«
nacti iiiltt aebei, können. Darunter bemerk«

> ten wir folgende, die ziemlich yUaemein iy
j.'echa Eauiii« bekannt sind: E W G-er.

! No 44V Nord Vierte Straße, Pbiladelpbi«,
L A oi eiin eber, Heraiisqeber deS Vdi/
iadelpbia temoeraten, F P Selleris, Her»auk-geber der "Olive Brauch" zu ToyleS«

! laun, und viele andere Namen, die, wen«;
! man bei den Agenten anruft, gerne und wit»
! l'g gezeigt werden.

Eine Aiizibl Certificate von andern Fästey
sind ebenfalls bei ten Agenten rinzusehen.

Nicht ein einziger Versuch wurde noch bis,
ber mit diesem Panacea an obigen Arankbn,
ten gemacht was iiici>» gebolseu bat.
viele Patienten gebrauchen di,s, Medizin jetzt,
und alle sind auf dem Wege der Besserung.

Diese vortrefflich, Medizin ist bfifolgendeH
Agenten zu xrbalien.

N. Gutk und Co., Mentau«,
Peter Pomp, Casto».

Lonil'ert, Reading.
?)!.irtin Li»), Harris hm..).

December l. nqZH

Gegen die Piles.
Dr. Collen's Mittel gegen die PiieS. wej,

ches nicht anders als unseblba, niedersetze
werten muß, indem eS wirklich »«mteibar«
iZnren bewirkt bat, ist zu dabei, bei R Mull)
und Co, Allentaun; Peter Pomp, Kaston,
li. Lambert Reading und Martin Li».', Har,

December». pqjH


